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In der  geht es um das Programm "Space Situational 
Awareness". Der Bedarf an einer umfassenden Beobachtung und Katalogisierung der 
unmittelbaren Umgebung der Erde im Weltraum wird größer. Zunehmender Satellitenverkehr 
und Weltraumschrott aber auch wechselnde Sonnenaktivität und erdnahe Asteroiden erfordern 
unsere Aufmerksamkeit, um Raumfahrtmissionen und kritische Infrastrukturen auf der Erde zu 
schützen. Die ESA baut daher ein umfassendes System zur Beobachtung des Erdumfelds auf: 
Das Programm "Space Situational Awareness" (SSA) fasst eine Vielzahl an 
Beobachtungsmethoden und -systemen in einem gemeinsamen Konzept zusammen, um in 
Echtzeit Entscheidungen über mögliche Objekt-Kollisionen im Orbit, mögliche Eintritte von 
Asteroiden in die Erdatmosphäre und den Einfluss des Weltraumwetters auf Missionen und 
Infrastrukturen treffen zu können. Im Gespräch mit Tim Pritlove erläutert Detlef Koschny 
Notwendigkeiten, Anforderungen und konkrete Umsetzung des SSA-Programms.
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